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Liebe Clubmitglieder, 

 

ein wunderschönes Fest liegt hinter uns: der Grün-Gold-Ball 2009 - ein anderes Fest steht 
vor der Tür: Weihnachten. Zeit für uns alle, ein wenig inne zu halten und auf das vergangene 
Jahr zurückzuschauen. 

Noch sind die Eindrücke vom Ball am 14. November 2009 ganz frisch und lebendig. Unser 
Schatzmeister Alfred Speicher konnte der immensen Karten-Nachfrage im Vorfeld gerade 
mit viel Geschick und Überlegung Herr werden. Diese stellte ihn und den gesamten Vorstand 
vor große logistische Herausforderungen, denen wir hoffen, gerecht worden zu sein. Den 
ersten Rückmeldungen zufolge waren die Besucher mit dem dargebotenen Programm und 
dem Rundum-Angebot von Speisen, Getränken und Musik äußerst zufrieden. Diesen Erfolg 
haben wir sehr vielen fleißigen Helfern zu verdanken, die etliche Stunden Freizeit für Auf- 
und Abbau, Zubereitung der Speisen, Dekorieren des Saales und unzählige andere Handrei-
chungen geopfert haben, die hier gar nicht vollständig aufgezählt werden können. Ein herzli-
ches Dankeschön auch an dieser Stelle an alle Helferinnen und Helfer sowie an meine Vor-
standskollegen, die ihr gesamtes Know-how in die Vorbereitung des Balls eingebracht ha-
ben. Das Gelingen des Balls haben wir aber nicht zuletzt auch unseren Tanzpaaren zu ver-
danken, die ideenreich mit Phantasie und tänzerischem Können die von Trainer Michael 
Schneider konzipierte „Märchen“- Mitternachts-Show  vorbereitet, einstudiert und präsentiert 
haben. Unsere Leistungspaare haben dafür nicht nur auf ihre regulären Trainingsstunden 
verzichtet, sondern auch viele Stunden Zusatztraining investiert. Und was häufig vergessen 
wird: Sie selbst genießen als Clubmitglieder keinen unterhaltsamen Abend im Tanzsport-
zentrum, sondern verbringen den Abend ziemlich aufgeregt mit Eintanzen und Warten auf 
die Vorstellung gegen Mitternacht. Eine gelungene Show und der Riesenbeifall des Publi-
kums sind hoffentlich eine gute Entschädigung. Herzlichen Dank dafür! 

In sportlicher Hinsicht haben unsere Turnierpaare den Verein auf zahlreichen Turnieren, 
auch international, erfolgreich vertreten. Mit dem Gewinn des Kids- und Newcomer-Pokals 
und der Ausrichtung des Landessportfestes der Schulen hat der Verein im Kinder- und Ju-
gendbereich auf sich aufmerksam gemacht. Besonders erfreulich ist, dass es gelungen ist, 
auch neue Tanzformen im Verein durch die Einrichtung einer Jugend-Hip-Hop-Gruppe zu 
etablieren. Durch die Einrichtung einer Senioren-Tanzgruppe am Mittwochvormittag haben 
wir unser Tanzsport-Angebot ebenfalls erweitert. Dies ist umso positiver, da sich die Mitglie-
derwerbung doch recht schwierig gestaltet hat. Die beabsichtigte Ergänzung vorhandener 
Tanzkreise durch neue Mitglieder konnte nicht in ausreichendem Maße umgesetzt werden, 
so dass hier und da Zusammenlegungen von Tanzkreisen in Betracht gezogen werden müs-
sen. Hier eine Bitte: Sollten Sie, liebe Clubmitglieder, Freunde, Bekannte oder Nachbarn 
haben, die schon einmal übers Tanzen nachgedacht haben, laden Sie sie doch einfach mal 
ein, unverbindlich bei uns hineinzuschnuppern! 

Im Namen des Vorstandes der VTG und ganz persönlich möchte ich Ihnen und Ihren Famili-
en eine ruhige, nach Möglichkeit stressfreie Adventszeit und ein frohes Weihnachtsfest wün-
schen. Kommen Sie gut und gesund in ein hoffentlich glückliches und friedliches Jahr 2010. 
Es wäre schön, wenn wir uns möglichst zahlreich beim Neujahrsempfang am Sonntag, 10. 
Januar 2010, um 11.00 Uhr im Tanzsportzentrum wieder sähen! 

 

Ihr Thomas Erfkemper  

1. Vorsitzender 
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����������� Käfer, Elvis, Nierentische  
                      VTG holt 50er und 60er Jahre zurück  

Der letzte Tanztreff vor der Sommerpause hatte es in sich. Mit viel Liebe zum 
Detail hatte Karl-Heinz Bartrow als „Chef“ der Musik die heißen Ohrwürmer 
der 50er und 60er Jahre ausgesucht und bei rund 80 Gästen ging „die Post ab“. 

Nicht fehlen durften natürlich gewisse Assessoires, wie z.B. die eleganten Nie-
rentische, Volksempfänger, dezente Vasen, schmale Krawatten, Petticoats, Lite-
ratur über Elvis, Marilyn, Conny, Peter, Pat und wie sie alle hießen. Angelika 
Zaitz, Marion Ronska und Monika Bartrow hatten mit ihren Ehehälften liebevol-
le Dekorationen aufgebaut, so dass sich niemand gewundert hätte, wenn Peter 
Kraus zur Tür herein gekommen wäre. 

In der Küche ein bewährtes Team aus mehreren Vorstandsmitgliedern, die stil-
echt mit den weißen Schürzen und dem übrig gebliebenen Senf aus den 50er 
Jahren (II. Quartal) die Besucher mit typischen Leckereien dieser Zeit verwöhn-
ten.   

Ob Wettbewerbe mit dem sensationellen Hula-Hopp-Reifen, akrobatische Ü-
bungen mit „Überschlag“, ob wichtige Informationen aus dem „Handbuch für 
die gute Ehefrau“ aus dem Jahre 1955, es war ein rundum gelungener Abend, an 
den sich viele sicherlich noch lange zurück erinnern werden. Ein herzliches 
Dankeschön wieder einmal an die Helfer hinter den Kulissen, die alles gegeben 
und vieles gewonnen haben. 
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   Tanzende Schulen 2009 am 20.6.2009 
                  Tanz AG Petrinum schafft den Hatt rick 

Spannungsgeladen bis zum letzten Tango-Step war die Stimmung beim Landes-
sportfest der Schulen NRW in der Wettkampfdisziplin Tanzen am letzten Samstag 
unter Leitung der Schulsportbeauftragten Frau Juliane Pladeck-Stille aus Münster im 
Tanzsportzentrum der VTG in RE-Hochlarmark. Über 300 begeisterte Gäste, darun-
ter, viele Eltern, feuerten die jungen Tanzpaare lautstark an. Dazu Dutzende rhyth-
misch wedelnder Pompons der mitgereisten Fans. Der Schirmherr, Landrat Jochen 
Welt, der VTG-Vorsitzende Thomas Erfkemper und der Schulleiter des Gymnasium 
Petrinum, Detlef Klee, hielten ihre Begrüßungsworte daher kurz, denn die Anspan-
nung der Schüler war deutlich spürbar, sie wollten auf’s Tanzparkett und zeigen, was 
sie tänzerisch drauf hatten. Und dort ging dann in beiden Altersgruppen dann auch 
die Post ab. Zunächst in den Pflichttänzen Langsamer Walzer, Cha-Cha-Cha und 
Jive, dann in den Wahltänzen, wie Tango, Wiener Walzer, Samba und Disko-Fox. 
Rund 150 Tänzerinnen und Tänzern forderten sowohl von den drei Wertungsrichtern 
des TNW allergrößte Konzentration, als auch von den Beisitzern im Turnierbüro, die 
von jedem Paar alle Wertungsergebnisse sofort in den Computer eintippten. 

Nach dem ersten Durchgang wurden die Mannschaften von ihren Betreuern noch-
mals intensiv „gecoacht“, um sich bei der entscheidenden zweiten Tanzrunde gut 
präsentieren zu können. Voraussetzung für gute Noten waren neben dem absoluten 
Taktgefühl im tänzerischen Figurenrepertoire eine vollkommen fehlerfrei dargebotene 
Basic (Körperhaltung, Bewegungsablauf der Schritte, Gesamtbild als Paar) und na-
türlich die stimmungsvolle Präsentation auf der Fläche mit überzeugendem Körper-
einsatz und spürbarer Tanzfreude. 

Alle gaben ihr Bestes und deshalb bekam auch jeder Teilnehmer eine Plakette und 
eine Urkunde. Trotzdem zeigte der Computer nach der Auswertung eindeutige Er-
gebnisse. 

In der jüngeren Wettkampfklasse belegte die Nünning Realschule aus Borken den 
ersten Platz. Den zweiten und dritten Platz ertanzten sich die Mannschaften A und B 
der „Tanz AG Petrinum“. 

IIn der zweiten Wettkampfklasse (Jgst. 9 – 13), in der 10 Schulmannschaften an-
traten, steigerten sich das Gymnasium Remigianum und das Gymnasium Marien-
garden aus Borken bis auf den zweiten und dritten Platz. Der „Tanz AG Petrinum“ 
aus Recklinghausen gelang schließlich nach einem über vierstündigen spannungs-
reichen Tanzturnier unter dem großem Jubel des ganzen Saales der Hattrick. Sie 
wurde zum dritten Mal in Folge Landesmeister und ist damit die zurzeit beste Schul-
mannschaft in NRW. 

„Ein wirklich fröhliches, gelungenes Landessportfest mit tollen Leistungsergeb-
nissen“, so der einhellige Tenor aller Teilnehmer und Gäste, „und ein herzliches 
Dankeschön an die vielen freiwilligen Helfer der VTG, z.B. an der riesigen Kuchen-
theke, sowie an das Gymnasium Petrinum, das mit den Kunstwerken seiner Schüler 
für einen auch optisch stimmungsvollen Rahmen sorgte. 

Helmut Lenk 
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W iemann/Beuse verteidigen Vorjahrestitel ---- 

Norbert und Andrea M erforth ertanzen sich  
Platzziffer 1 bei den SEN 
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Hans-Joachim Brozda lässt uns in Teil 2 seiner Glosse schmunzeln und uns 
selbst wieder erkennen.��
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Freuen wir uns auf die Fortsetzung im ersten Bewegungsmelder des Jahres 2010 

�

Nachstehend ein Reisebericht der ETT-Gruppe (Ehemalige Turnier-
Tänzer) von Adelheid Gorzny 
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Ein tolles tanzsportliches Wochenende erlebten sieben Tanzpaare des Gesell-
schaftstanzkreises 26 mit dem geschätzten Maître de danse (Herrn Fremerey) und 
seiner charmanten Gattin. Das kleine Dorf Hachen war vom 14. – 16. August 2009 
unsere tanzsportliche Heimat. Die vom Landessportbund geleitete Sportschule ist in 
der Tat idyllisch gelegen. Das Motto der „Willi-Weyer-Schule“ lautet: „Wir bringen 
Menschen in Bewegung“. Aus diesem Grund dieser kleine Bericht für den „VTG-
Bewegungsmelder“. 

Die großzügige Anlage bietet eine bunte Palette an sportlichen Möglichkeiten 
(Schwimmbad, In-door-sports, Klettern, Sauna, Außensportanlage, „Ever-play-
Plätze“ …). Der lichtdurchflutete Mehrzweckraum mit wunderbarem Panoramablick 
auf den Arnsberger Wald war von nun ab unser Domizil. Der Hallenboden war sehr 
gut „tanzbar“. Herr Fremerey hatte im Frühjahr des Jahres die Sportschule inspiziert 
und sein Urteil lautete: „so soll es sein“. 

Wir absolvierten mehrere Trainingseinheiten, die uns allen viel Freunde machten, 
wenn auch abends die Beinchen müde waren. Wie gut, dass der Trainer die von uns 
allen so gefürchteten Bleiwesten nicht zum Einsatz kommen ließ. Er war wohl doch 
von unseren tänzerischen Fortschritten angetan. 

Neben diversen Übungen zu Standard- und Lateintänzen legte das Trainerduo gro-
ßen Wert auf Körperhaltung und Taktschulung. Zu diesen souverän geleiteten Tanz-
sporteinheiten gab es ein überaus interessantes „Rahmenprogramm“. Das kulinari-
sche Angebot war nicht nur ein Augenschmaus …Die großen und hellen Doppel-
zimmer waren nach den tanzsportlichen Herausforderungen ein gern angenomme-
nes Refugium. Spaziergänge, Wanderungen und eine Bootstour auf dem Sorpesee 
mit Kaffeklatsch bei Bilderbuchwetter rundeten diese herrliche Sportfreizeit gelungen 
ab. Am ersten Abend war die Terrasse des Restaurants „Tenne“ für unsere VTG-
Gruppe reserviert. Bei Mondenschein und Musik endete ein wunderbarer, harmoni-
scher erster Tag in einer Sportschule (sic !). 

Auch der zweite Abend (nach „harter Trainingsarbeit“) bot einige high-lights. Frau 
Fremerey hatte mit ihrem Gatten im Wald Reisig gesammelt, mit einer Schubkarre 
zur Feuerstelle im Atrium gebracht und ein prasselndes Feuer entfacht. Für die Mon-
tagsgruppe hatte Frau Fremerey im Vorfeld ein sehr gelungenes Lied geschrieben, 
zu singen nach der Melodie „Wir sind durch Deutschland gefahren“. Mit einem Hup-
pisten, pardon Solisten schmetterte die Montagsgruppe das Lied so eindrucksvoll, 
dass der Wirt der „Tenne“ um Zugaben bat. Kurz danach bot ein Künstler - ein etwas 
schräger Vogel - Zaubertricks, Vertellkes und Rechenaufgaben. Da er an diesem 
Abend ohne Honorarforderungen auftrat, nahm die stimmungsvolle Runde billigend 
in Kauf, was dieser Zauberlehrling da versuchte. 

Die Zeit am Sorpesee war gelungen; Herr Fremerey hat bereits für 2010 (ein Wo-
chenende im AUGUST) für die Montagsgruppe gebucht. Für sein Engagement „un 
grand M E R C I ! 

Harry Kosfeld  

(Gruppensprecher und Zauberlehrling) 
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Unserem Paar 

Holger Eißing und Birgit Tomesch 
              herzlichen Glückwunsch zu Rang 3 

               bei den LM  NRW  SEN I S  
              am 12. September 2009 beim Tanzsportclub  

               TSC Grün-W eiß Aquisgrana Aachen e.V. 
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Die aktuellen Termine der VTG für 2010 – soweit bis jetzt bekannt -  sind zusätzlich im Inter-
net mit erläuternden Kommentaren unter  

http://www.VTG-Recklinghausen.de  

hinterlegt. Sie werden bei Bedarf ständig aktualisiert. Hier die Termine des ersten Halbjah-
res: 

So, 10. 01. 2010, 11.00 Uhr Neujahrsempfang 

So, 17. 01. 2010, 13.30 Uhr Turniertag SEN II B, A, S 

Sa, 30. 01. 2010, 20.00 Uhr Tanztreff 

So, 31. 01. 2010, 16.00 Uhr Disco-Chart 

So, 07. 02. 2010, 16.00 Uhr Disco-Chart 

Sa, 20. 02. 2010, 14.00 Uhr Milonga sowie SEN I und II D 

Sa, 27. 02. 2010, 20.00 Uhr Tanztreff 

So, 28. 02. 2010, 16.00 Uhr Disco-Chart 

So, 07. 03. 2010, 16.00 Uhr Disco-Chart 

Do, 11. 03. 2010, 20.00 Uhr Mitgliederversammlung mit Vorstandswahlen 

So, 14. 03. 2010, 14.00 Uhr Jugend-BSW 

So, 21. 03. 2010, 10.00 Uhr DTSA-Abnahme 

Sa, 27. 03. 2010, 20.00 Uhr Tanztreff 

So. 28. 03. 2010, 16.00 Uhr Disco-Chart 

Sa, 17. 04. 2010, 20.00 Uhr Tanztreff 

So, 25. 04. 2010, 13.00 Uhr Turniertag SEN III C, B, A, S 

Fr,  30. 04. 2010, 20.00 Uhr Tanz in den Mai 

Sa, 15. 05. 2010, 20.00 Uhr Tanztreff 

Sa, 29. 05. 2010, 14.00 Uhr Turniertag SEN IV, III, II, I für die S-Klasse 

So, 13. 06. 2010, 14.00 Uhr BSW-Turnier für SEN 

Sa, 26. 06. 2010, 20.00 Uhr Tanztreff 

Sa, 03. 07. 2010,                  Vereinsmeisterschaft (Uhrzeit später) 
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An DezembeAn DezembeAn DezembeAn Dezemberrrrtagentagentagentagen    
An Dezembertagen 

kann es sein, 

dass es abends 

freundlich klopft, 

dass Besuch kommt 

unverhofft, 

dass dir jemand 

Himmelstorte backt 

und dir die dicksten Nüsse knackt, 

dass er dir 

ein Lied mitbringt 

und von seinen  

Träumen singt. 

 

An Dezembertagen 

kann es sein, 

dass Menschen plötzlich 

Flügel tragen 

und nach  

Herzenswünschen fragen. 

Riesen werden 

sanft und klein 

laden alle Zwerge ein 

Dezember müsst  

es immer sein.                           Anne SteinwartAnne SteinwartAnne SteinwartAnne Steinwart    
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Ist sie nicht zauberhaft??? 
    

W enn aus Liebe Leben wird, bekommt das Glück einen Namen.W enn aus Liebe Leben wird, bekommt das Glück einen Namen.W enn aus Liebe Leben wird, bekommt das Glück einen Namen.W enn aus Liebe Leben wird, bekommt das Glück einen Namen.    

Emma Viktoria Emma Viktoria Emma Viktoria Emma Viktoria ––––    am 01. Oktober 2009 geboren – 3570 g – 50 cm 

Die glücklichen Eltern Jennifer und Boris Baron hatten noch vor wenigen W o-
chen an der Clubmeisterschaft teilgenommen und dort souverän den dritten 
Platz mit Emma Viktoria ertanzt. 

D ie VTG gratuliert ihrem jüngsten Fan und ihren Eltern recht herzlich. M öge 
die kleine Emma Viktoria vielleicht in einigen Jahren auch auf dem Parkett ste-
hen und den W ertungsrichtern den Kopf verdrehen.  

 


